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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 148557-2023 - Result
Germany-Erding: Sanitary works
OJ S 50/2023 10/03/2023
Contract award notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Erding
Postal address: Alois-Schießl-Platz
Town: Erding
NUTS code: DE21A Erding
Postal code: 85435
Country: Germany
E-mail: johann.unterreitmeier@lra-ed.de

:Internet address(es)
Main address: http://www.landkreis-erding.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
BV Anne-Frank-Gymnasium Erding: Dreifachturnhalle Sanitäranlagen

Main CPV code
45232460 Sanitary works

Type of contract
Works

Short description
Das Landratsamt baut für das Anne-Frank-Gymnasium in Erding eine Dreifachturnhalle, mit 
Umkleiden und Außenplatz auf der Dachfläche.
Kenndaten des Bauvorhabens:
ca. 30.466 m² Grundstücksgröße
ca. 2.429 m² Grundfläche
ca. 2.718 m² Geschoßfläche
Baukörper rechteckig, Kantenlänge ca. 57 x 43 m
Gebäudehöheca. 12 m
Gebäudeklasse 3 / Sonderbau gemäß Art. 2, Abs. 4 BayBO
Wandhöhen 11,50 m

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/148557-2023
mailto:johann.unterreitmeier@lra-ed.de?subject=TED
http://www.landkreis-erding.de
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IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7.

II.1.6.

Gebäudetiefe 4,5 m
Das Grundstück ist bereits an das öffentliche Trinkwassernetz angeschlossen, zur Versorgung 
der Dreifachsporthalle wird an das bestehende Trinkwassernetz im Besatnd angeschlossen.
Die Entwässerung vom Abwasser erfolgt über eine Fäkalienhebeanlage mit Anschluss an das 
städt. Abwassernetz, das Regenwasser wird über Versickerungsanlagen auf dem Grundstück 
ins Erdreich abgeleitet.
Kenndaten Sanitär:
RW-Verbundr. - 252 m
RW-Gusseisern - 54 m
AW-Gusseisern - 260 m
DL-Gusseisern - 45 m
Edelstahlr. - 547 m
Physik. Wasseraufbereitung - 1 St.
Fäkalienhebeanlage - 1 St.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 492 803,82 EUR

Description

Additional CPV code(s)
45232460 Sanitary works

Place of performance
NUTS code: DE21A Erding
Main site or place of performance: Erding

Description of the procurement
Siehe oben II.1.4

Award criteria
Cost criterion - Name: Preis / Weighting: 100 %

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
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VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 199-561337

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
12/12/2022

Information about tenders
Number of tenders received: 3
Number of tenders received from SMEs: 3
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 3
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Firma Huber
Postal address: Friedrich-Bergius-Straße 8 a
Town: Höhenkirchen-Siegertsbrunn
NUTS code: DE21H München, Landkreis
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 492 803,82 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Nicht präqualifizierte Unternehmen müssen über das mit dem Angebot abzugebende 
Formblatt KFB V 7 zusätzlich Eigenerklärungen zu
- Eintragungen in das Handelsregister/die Handwerksrolle/Indusrtrie und Handwerkskammer
- Ausschlussgründen
- Insolvenzverfahren und Liquidation
- zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung
- zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/561337-2022
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

abgeben (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaften)
*
Für nicht präqualifizierte Unternehmen gilt ferner: Zum Nachweis der Eignung und dem 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen ist – soweit unter III.1.1–1.3, VI.3 nicht ausdrücklich 
etwas anders verlangt ist - die Abgabe der aufgeführten Eigenerklärungen ausreichend. Der 
Auftraggeber behält sich aber vor, entsprechende Nachweise und Belege anzufordern, wenn 
dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist (§ 6b Abs.2 Nr. 1 VOB/A-
EU), insbesondere wenn sich Anhaltspunkte dafür ergeben, dass Eigenerklärungen unrichtig 
sein könnten.
Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge 
kann auch von präqualifizierten Unternehmen grundsätzlich eine zusätzliche Bescheinigung 
verlangt werden.
*
Auf gesondertes Verlangen sind für Nachunternehmer/andere Unternehmen Eigenerklärungen 
zur Eignung (PQ-Nummer oder Eigenerklärung nach KFB V 7 sowie Formblatt KFB V 7a, S.1 
u. 2 bezogen auf den Leistungsanteil) sowie eine Verpflichtungserklärung (Formblatt KFB VE 
6 EU) abzugeben.
*
Die gesamte Kommunikation während des Vergabeverfahrens wird ausschließlich über die 
unter Ziffer I.3 angegebene Vergabeplattform geführt. Um Bieterfragen stellen, 
Bieterinformationen erhalten und ein elektronisches Angebot abgeben zu können ist eine 
Registrierung auf der Vergabeplattform erforderlich.
Es ist zu beachten, dass die Kommunikation auch nach Ablauf der Angebotsfrist, z.B. zum 
Zwecke der Nachforderung von Unterlagen oder der Aufklärung ausschließlich über die 
Vergabeplattform geführt wird. Da in diesem Zusammenhang Fristen gesetzt werden können, 
die im Falle der Nichteinhaltung den Ausschluss bedingen, obliegt es dem Bieter, sich stets 
tagesaktuell darüber zu informieren, ob entsprechende Mitteilungen für ihn auf der Plattform 
hinterlegt sind. Dies umfasst auch die Prüfung von SPAM-Mail-Ordnern. Die Versäumung 
derart bekanntgegebener Fristen geht zu Lasten des Bieters.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postal code: 80538
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Fax: +49 89-2176-2847

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).
EinNachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB).Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach 
Absendung der Bieterinformation nach

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
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VI.5.

§ 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag 
nach der Absendung der
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, 
dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 Abs.3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oderzur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

Date of dispatch of this notice
07/03/2023


